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Karlsruhe , 33 . Nov . Die Großher -
zoglu - Wttwe von Luxemburg und die
Erbgroßherzogin von Baden haben sich
nach Luxemburg begeben.

G Karlsruhe , 33 . Nov . Der Täter des
Golodiebstahls im hiesigen Sammlungs¬
gebäude wurde in der Person eines 30 Jahre
alten ledigen Hochbauwerkmeisters von hier er¬
mittelt und verhaftet .

G Karlsruhe , 23 . No ». Die Zahl der
verraxten Hunde in Baden . Die Gesamt¬
zahl der 1906 zur Anmeldung gekommeuen Hunde
beträgt 67137 gegen es 198 im Vorjahre . Die
Grsamteinnahme ans der HundStaxe betrug der
„Karlsr . Ztg ." zufolge 688 680 Mk . gegen
665 728 Mk . 1905 .

Pforzheim , 23 . Nov . Nach dem „Pforzh .
Anz ." hat die spektroskopische und chemische
Untersuchung des Blutes der am 13 . November
in ihrer Wohnung tot aufgefundcnen Vinzenz
und Friedrich Enghofer durch den Borstand
der Großh . Lebensmittelprüfuugsstation in
Karlsruhe , Prof . Rupp , mit absoluter Bestimmt¬
heit ergeben , daß die beiden Eaghofer an
Kohlenoxydvergiftung gestorben sind. Die
Möglichkeit ist deshalb nicht ausgeschlossen , daß
kein Verbrechen , sondern ein Unglücksfall vorliegt .

* Mannheim, 23. Nov. In der chemischen
Fabrik Liadenhof Wcyl u. Co ., Akt.-Ges ., zer¬
sprang heute vormittag ein 5 2 Meter hohes
Schwungrad in Stücke . Die Trümmer
wurden haushoch in die Luft geschleudert . Der
33 Jahre alte Chemiker vr . Wilhelm Roerr
wurde dabei von einem Etsenstück so unglücklich
getroffen , daß ihm ein Teil des Kopfes weg -
gerissen wurde . Noerr war sofort tot . Er
hinterläßt eine Frau und ein Kind .

— Der Winter im Schwarzwald .
In Todtnauberg mußte am Mittwoch der Bahn -
schlitten geführt werden . Auf dem Feldberg
beträgt die Schneehöhe etwa einen halben Meter .
Der Skisport ist schon recht im Gange .

Deutsches Reich.
* Kiel , 23 . Nov . Der Kaiser hörte

Keuilletorr . 8)

Aus dem Grabe .
Novelle vo » Emilie Heiirich ».

(Fortsetzung .)

4 Kapitel .
Der greise Chef der Firma Harvetz pflegte

nach Tisch ein Stündchen zu schlummern .
Auch heute , wo er sich früher als gewöhn¬

lich zurückgezogen, saß er in dem hohen , bequemen
Schaukelstuhl , das weiße ehrwürdige Haupt in
ein Kiffen gelehnt , die Augen geschloffen. Doch
versuchte er umsonst , sich dem Schlummer hinzu¬
geben; die Erinnerung war einmal herauf¬
beschworen, sie ließ sich so leicht nicht bannneu ;
das ferne Grab hinter der kleinen Kirche

"
in

der deutschen Heimat wollte nicht wieder weichen
vor seinem geistigen Blick.

Wie schwer und schmerzlich stiegen die Seufzer
empor aus der gequälten Brust , wie rang der
Greis mit den entsetzten Geistern der Vergangen¬
heit ! Sein Denken verwirrte sich nach und
nach mit den Sinnen , er wußte nicht mehr , ob
die Seufzer aus der eigenes Brust oder aus
jenem auf ewig verschlossene» Grabe kamen ;
— lichter und freundlicher wurde die Erscheinung ,
das Leichentuch wallte aus , die mit eisernen

G-s Tageblatt , r-r-s

SmStag Sei 21. November
gestern auf der Fahrt hierher im Sonderzuge
die Borträge des Chefs des Militärkabinetts
und des Geueralstabes der Armee . Heute vor¬
mittag besichtigte der Kaiser das Panzerschiff
„Deutschland " und begab sich gegen 12 Uhr an
Land , wo er von der Martneakademte aus mit
dem Prinzen Heinrich in offenem Wagen nach
dem Exerzierhause zur Vereidigung der Rekruten
fuhr . Nach der Vereidigung hielt er eine An¬
sprache an die Rekruten und begab sich dann
nach der Offizierspeiseanstalt , um im Kreise des
Offizierkorps das Frühstück einzuuehmen .

* Kiel , 24 . Nov . Der Musketier Zelnner
vom 85 . Infanterie - Regiment wurde wegen Ver¬
weigerung der Leistung des Fahneneids und Er¬
regung von Mißvergnügen unter den Kameraden
zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt .

Berlin , 33 . Nov . Dem falschen Haupt¬
mann von Köpenick , dem Schuhmacher Wil¬
helm Voigt , ist nunmehr die Anklage des
Staatsanwalts zugegangen . Die Frage , ob
Voigt vor das Schwurgericht oder die Straf¬
kammer kommen wird , ist noch nicht entschieden.
Die Entscheidung liegt bei der Staatsauwalt¬
schaft, die die Eröffnung des Hauptverfahrens
zu veranlassen hat . Die Anklage soll außer
Betrug »nd Urkundenfälschung nur Amts¬
anmaßung , unbefugtes Tragen einer Uniform
und Freiheitsberaubung umfassen .

* Hamburg , 33 . Nov . Nach mehrtägiger
Verhandlung wurde heute Fräulein vr . Anita
Augspurg von der Strafkammer deS hiesigen
Landgerichts wegen Beleidigung der Hamburger
Polizeibehörde zu 20 0 Mark Geldstrafe
eventl . zu 30 Tagen Haft und zur Tragung
der Kosten deS Verfahrens verurteilt .

* Bremen , 23 . Nov . Die Beschädigungen
des Dampfers „Kaiser Wilhelm der
Große " beschränken sich auf eine Zertrümmerung
der äußeren Schiffsplatten an der Steuerbord¬
seite i» der Höhe des Hauptdecks und deS
Zwischendecks in einer Länge von 40 Fuß . Auf
der gleichen Strecke find die Spanten oberhalb
des Zwischendecks zum Teil verbogen , zum Teil
gebrochen. Die Kajütsräume und die sonstigen
Einrichtungen des Dampfers sind völlig unbe -

Klammern verwahrten Steine öffneten sich , ein
Engel schwebte empor , den Palmzweig des
Friedens und der Versöhnung in der Rechten ;
er trug die Züge der verklärten Geliebten und
neigte sich mit bittendem Blick zu dem Greise
herab , der vor Wehmut zu vergehen glaubte .

„Henriette, " flüsterte er , „ ich komme ! "

Er streckte die Arme aus , sie zu umfangen ,
und fuhr erschreckt empor , als die Erscheinung
in Duft zerfloß .

Lange starrte er wie betäubt nach der Stelle ,
wo er sie gesehen, so licht , so himmlisch schön .
War es ein Traum gewesen oder Wirklicheit ?
Er wußte es wohl selber kaum , daß er leise,
von seinen wachen Visionen hinübergetrageo ,
entschlummert und diese Erscheinung , dieses
Traumbild ein Erzeugnis seiner eigenen qual¬
vollen Gedanken war .

Es tat dem Greise so unendlich wohl , an
die Wirklichkeit desselben zu glauben , zu wähnen ,
daß sie ihn gerufen und das Grab gesprengt
habe , welches die Eifersucht deS Gatten auf
ewig hatte schließen wollen .

„Ich komme, " wiederholte er , wehmütig
lächelnd . „Es war kein Traum , ich fühle es
in meinem Herzen ."

Er erhob sich und trat ans offene Fenster ,
vor welchem es blühte und duftete tu junger
Frühling - Pracht.

« i»rSS« »qssevL- r r
Die dirrgrspaUer e ZÄc oder der«,

Rmnn S Pf. Reklamezelle SO Pf .
1906

schädigt. Der Dampfer wird rach Vornahme
einer provisorischen Abdichtung am Montag nach
Bremerhaven z.

'urückkehren , wo die Re¬
paratur erfolg .» wird , die etwa 14 Tage in
Anspruch nehmen dürste . Die Passagiere 2. Klaffe
und die Zwischendeckspaffagiere werden mit den
Dampfern „Kork " und „Rh - in "

, die heute bezw.
am nächsten Sonntag von Bremerhaven abgeheu ,
die Passagiere der 1 . Klasse und die Postsäcke
mit den Dampfern „St . Paul " und „Lorraine "
bereits morgen von Cherbourg weiter befördert .
Der an sich nicht erhebliche Schaden wird zum
großen Teile von Versicherungsgesellschaften ge¬
tragen , da der Dampfer wie die sämtlichen
Schnelldampfer des Norddeutschen Lloyd nur
zumtetl unter die Selbstverficherung des
Lloyd fällt .

* Erfurt , 24 . Nov . Das Kriegsgericht
verurteilte den Kanonier Vinzent vom
55 . Feld - Artillerie - Rgiment , der im Manöver
bei Nordhausen den Kanonier Willich durch
einen Messerstich tötete , wegen Ueber -
schreitung der Notwehr zu 4 Monaten Gefängnis .

* Breslau , 23 . Nov . Kardinal Fürstbischof
vr . Kopp ist gestern abend nach Rom ab¬
gereist .

* Breslau , 23 . Nov . Das Landgericht
Breslau erließ eine einstweilige Verfügung , daß
die von dem Arbeiter Liewald verklagte
Stadtgemeinde bis zur endgültigen Erledigung
des Proz -ffes verpflichtet ist , an Biewald eine
vierteljährliche Rente von 175 Mk . zu zahle ».

* Darmstadt , 24 . Nov . Die Göbelsche
Maschinenfabrik steht in Flammen .

München , 21 . Nov . Das Defizit des
Deutschen Schützenfestes beziffert sich nach
den „Neuesten Nachrichten " auf 25 000 Mark .

Neuenbürg , 23 . Nov . Das Schulhaus in
Pfinzweiler hat sich bei der zunehmenden
Schülerzahl als zu klein erwiesen . Bauunter¬
nehmer Rückgau er aus Stuttgart hat nun
das ganze Gebäude von dem Sockel an um
3,70 w gehoben , so daß in dem neu ein¬
geschobenen Stockwerk 2 neue Schulsäle ge-
wonuen wurden . Die Hebungsarbeiten an dem
im Jahr 1863 erbauten Haus ging n sehr sicher
und ohne jeden Unfall von statten . (Scb wäb . M .)

Da heftete sich sein Auge auf ein junges
Paar , das Arm in Arm durch den Garten
wandelte und in ernster Unterhaltung vertieft
schien .

Der alte Herr erkannte seinen Enkel Richard
und konnte , sich des eigenen Auftrages an den¬
selben , die Braut zu ihm zu führen , erinnernd ,
nicht darau zweifeln , daß die junge Dame an
Richards Arme Henriette Willich sein müsse.

Jetzt erblickte Richard den Großvater am
Fenster und lenkte den Fuß der Villa zu.

Der Greis trat rasch zurück, von einer
heftigen Unruhe ergriffen ; er kämpfte mit sich,
ob er sie jetzt in einer für sie ganz besonders
günstigen Stimmung empfangen oder ab -
wetsen solle.

„Nein , nein ! " murmelte er , die Hand nach
der silbernen Glocke ausstreckend . „ Ich könnte
schwach sein, die Einwirkung dieser Stunde darf
meinem Entschluß nicht wankend machen !"

Doch schon öffnete Richard leise die Tür .
„Dürfen wir etntreteu , Großpapa ? — Willst

Du Fräulein Willich empfangen ?"

Der alte Herr fühlte in der Tat eine An¬
wandlung von Schwäche und mußte sich zitternd
in seinen S -ffel uiederlafsev . Vorhin die Er¬
scheinung der Toten , jetzt die Lebende , welche
deuselbes Namen führte — es gehörte seine



vefterreichische Moxarchie.
* W ? en , 23 . Nov . Der Kaiser hat den

Feldmarschalleutnant v. Hötzrndorf zum Chef
des Generalstabs für die gesamte bewaffnete
Macht ernannt , die Enthebung des Feldmarschall -
leutnantS Potiorek , des Stellvertreters deS
Cheis des Generalstabs , von dieser Funktion
vorbehaltlich seiner Verwendung auf einem
höheren Kommandoposten angeordnet und ihm
das Kommandeurkreuz des Stephansordens v r -
lieheu . Der Kaiser hat ferner angeordnet , daß
dem ehemaligen Chef des Generalstabs Grafen
Beck die seinerzeit ihm zuerkannten Ehren¬
bezeugungen auch in seiner gegenwärtigen Stel¬
lung zu leisten find.

Exglaxd .
* Portsmouth , 23 . Nov . Heute be¬

gannen die Verhandlungen des Kriegsgerichts
gegen 11 Mann , die an den Unruhen in der
hiesigen Marinekaserne am 4 . d. M . beteiligt
waren . Gegen die einzelnen Angeklagten wird
getrennt veihandelt . Der Heizer Mordy , der
als Rädelsführer unter Anklage steht , räumt
ein , daß er auf den Befehl , niederzuknteen , den
Gehorsam verweigert und zu einer meuterischen
Zusammenrottung angestiftet habe . Aus den
Zeugenaussagen ergibt sich, daß der Befehl ,
« iederzuknieen , der schon oft bei Ansprachen an
eine größere Truppe für die Vornstehenden ge¬
geben wurde , früher nie Unzufriedenheit erregt
habe . Morgen wird die Verhandlung fortgesetzt .

Italien .
* Rom » 24 . Nov . Gestern abend fand im

Ouirinal ein Galadiner zu Ehren des
Königs ? von Griechenland statt . König
ViktorEmanuel brachte einen Trinkspruch aus ,
worin er auf jene Zetten hinwies , als Rom
von den Städten von Hellas das Helle Licht
der Kunst , Dichtung und Wissenschaft erstrahlte .
Die Anwesenheit des Griechenkönigs beweist,
daß der Lauf der Jahrhunderte und die Wechsel¬
fälle der Geschichte die überlieferte Freundschaft
der beiden Völker nicht vergessen gemacht habe .
Es soll auch in Zukunft ebenso sein. Möge
das Glück Ihrer Regierung lächeln und das
Volk der Hellenen weiter vorwärts schreiten .
Der König von Griechenland erwiderte mit
dem Ausdruck lebhaften Dankes für den herz¬
lichen Empfang und erklärte , er habe nicht auf¬
gehört mit dem Gefühl der Bewunderung und
der lebhaften Sympathie das Aufsteigen auf
dem Wege der Entwicklung und des Fortschritts
zu verfolgen , wodurch Italien den Platz er¬
obert habe , den es in so gerechter Weise unter
den Kultur -Nationen einuehme . Dieses Gefühl
der Bewunderung und der Sympathie werde
von dem hellenischen Volk geteilt .

Sixtzlaxv .
* Petersburg , 24 . Nov . Bei einer gestern

abend in der Vorstadt Ochta vorgenommenen
Haussuchung in der Wohnung eines Schuh -

machers wurden 11 B om ben , davon 8 ge -

ganze Selbstbeherrschung dazu , die äußere Ruhe
zu bewahren .

Schüchtern betrat die junge Dame den ele¬

ganten Raum und wagte kaum das Auge zu
dem stolzen Greise zu erheben , der bei ihrem
Anblick sich wunderbar ergriffen fühlte . Sie
war eine überaus zarte und schöne Gestalt mit

Augen , die wie eine Fortsetzung seiner Vision
zu ihm sprachen .

„Laß mich allein mit der Dame , mein Sohn ! "

sprach der Großvater ernst ; und zögernd , mit
einem ermutigenden Blick aus die Braut ver¬

ließ Richard das Zimmer , um draußen im
Garten mit klopfendem Herzen deS Ausgangs
der Unterredung zu harren .

Als sich die Tür hinter dem Enkel geschloffen
hatte , erhob sich der alte Herr und führte die

junge Dame mit ritterlicher Galanterie nach
einem Sessel , während er selber stehen blieb .

„Sie find eine Deutsche , mein Fräulein ? "

begann er mit etwas unsicherer Stimme .
„Ja , Herr Harvey l"

„Vielleicht mit einer zu Hannover ver¬

storbenen Frau von Ryltng verwandt ?"

Die junge Dame neigte bejahend den Kopf
mit einem verwunderten Blick auf den Greis .

»Ich gehöre zu ihrer Familie, " sagte sie,
„wenn auch nicht direkter Linie ."

füllte , 1800 Patronen , Gewehre und Revolver
beschlagnahmt . Der Schuhmacher und 2 seiner
Mieter , die keine Pässe hatten , wurden verhaftet .

* Irkutsk , 23 . Nov . Gestern abend be¬
raubte eine bewaffnete Bande das Postamt
von Pultuzk im irkutskischen Kreise um
14 000 Rubel .

* Irkutsk , 23 , Nov . Von der Bande ,
die gestern das Postamt von Pultuz ! um
14000 Rubel beraubte , wurden 8 Mann
festgenommen . Ein Teil des Geldes wurde
bei ihnen vorgefunden .

Griechenlaxd.
* Athen , 24 . Nov . Die hiesigen Blätter

besprechen den Besuch deS Königs in Rom
und betonen übereinstimmend , daß der Besuch
dem beiderseitigen Wunsche nach guten Be¬
ziehungen zwischen beiden Ländern entspreche.
Es sei zu hoffen , daß zwischen ihnen in allen
Fragen volle Harmonie herrschen möge.

Türkei .
* Konstantinopel , 24 . Nov . Bei der

gestern in Pankaldt erfolgten Bomben -
exploston wurde der Chef der Geheimpolizei ,
der an der Stelle vorüberfuhr , ganz leicht ver¬
wundet . Man vermutet , daß es sich um einen
Anschlag persönlicher Natur , um einen Racheakt ,
nicht aber um einen politischen Anschlag handelte .
— Der Sultan ist seit 3 Tagen von einem
leichten Unwohlsein befallen .

« frikx .
* Tanger . 24 . Nov . Raisuli , der durch

die von den Mächten ergriffenen Maßnahmen
beunruhigt ist , verlangte von dem Vertreter dB
Sultans , Mohamed el Torres , Geschütze. Die
englische Gesandtschaft machte bet Mohamed el
Torres energisch Entschädigungsansprüche geltend
wegen der Plünderungen , welche Raisuli an
dem Eigentum eines englischen Untertanen ver¬
übt hat .

Amerika.
* Detroit , 23 . Nov . Ein schwerer Sturm

ist über die großen Seen hinweggegangen .
Von 23 Personen ist festgestellt , daß sie er¬
trunken sind ; man befürchtet aber , es seien noch
mehr umgekommen . Zahlreiche Schiffs find auf
den Strand getrieben , von vielen anderen ist
der Verbleib vorläufig unbekannt .

Bereixs -Rachrichteu .
» . Dur lach , 24 . Nov . Die diesjährige

ordentliche Generalversammlung der freiwilligen
Feuerwehr hier , findet nach Beschluß des Ver¬
waltungsrates am SamStag den 8 . Dezember
cr. , abends 8^ Uhr , auf dem Rathaus statt . Die
Tagesordnung derselben richtet sich nach Absatz
II . 8 34 und find ev . Anträge aus Statuten -

änderung , sofort schriftlich beim Verwaltungsrat
einzureichen.

Sport .
2 . Durlach , 24 . Nov . Am letzten Sonntag

„Und doch besitzen Sie eine auffallende Äehn -
lichkeit mit der Verstorbenen, " fuhr jener be¬
wegt fort . „ Je mehr ich Sie betrachte , desto
stärker scheint diese Aehnlichkeit hervorzutreten ."

„Sie starb bereits im vorigen Jahrhundert, "

bemerkte Hariet schüchtern.
„Ganz recht, mein Kind !" nickte der Greis ,

wie träumend sie anblickend. „ Ich kannte sie
und erinnere mich ihrer in diesem Augenblick
so lebendig , daß ich selber zweifle, ob nur wenige
Tage oder sechzig Jahre seit ihrem Tode ver¬
flossen sind. — Sie lieben meinen Enkel, " setzte
er daun plötzlich, wie sich besinnend , hinzu , „ich
finde es natürlich , daß er nicht von Ihnen
lassen kann , mein Fräulein — hat er Ihnen
von dem Konflikte erzählt , in welchen diese
Liebe mit seinem kindlichen Gehorsam ge¬
raten ist ? "

„Ja , Herr Harvey !" versetzte sie mit ton¬
loser Stimme .

„Und Sie , mein Kind , was haben Sie
meinem Enkel darauf erwidert ?"

„Was die Pflicht von mir forderte , Herr
Harvey ."

„Was fordert dieselbe ?"

„Ihm zu entsagen ! " sprach das junge
Mädchen , die Augen voll zu dem Greise auf¬
schlagend . „Niemals werde ich dem Manne
meiner Liebe um den Preis seiner Zukunft an¬

fuhr die I . Mannschaft des Fußballklubs „Ger¬
mania " nach Rastatt zu einem Meisterschafts¬
spiel, während die Juniormannschaft sich nach
Bruchsal begab , um dort mit der Juuiormann -
schaft der Bruchsaler „Fußballkluboereinigung "

ein Wettspiel auszutragen . Zum Meisterschafts¬
spiel trat die I . Mannschaft der „ Germania "

mit 3 Mann Ersatz an und fiel deshalb das
Spiel der Stärks der Mannschaften entprechend
mit 2 : 2 Tor unentschieden aus . Das Wett¬
spiel der Juniormannschaft , zu welchem Bruch¬
sal nicht mit seinen Junioren , sondern mit
seiner II . Mannschaft antrat , endete mit einem
Sieg von 2 : 10 Tor für Bruchsal . Der
Rastatter Fußballklub kommt morgen nach
Duilach , um hier das Retourspiel um die
Meisterschaft auszutragrn . Das Wettspiel findet
an der Killisfeldstraße bei der Kantine Falk statt .
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Sixgefaxdt .
3 Durlach , 24 . Nov . Herr Waßmann

glänzte gestern abend Freunden und Feinden
gegenüber durch Abwesenheit ; wurde jedoch kaum
vermißt . Die ihm zugedachten Geschenke find
von heute bis Montag abend im „Pflug " aus¬
gestellt : Ehrendürgerurkunde , Chrtstbaum , Lor¬
beerkranz und Denkmal . A« Dienstag wolle er
die Ehrengaben abholen .

I « „ Pflug "
, da harrt in Mast ' « iUl

vergebens auf de« Waßmann ,
Und denkt : Wann geht denn das an ?
Das Stück vom „ Dichter

" Waßmann ?

Sie sahen endlich , daß man
Umsonst gehofft anf Waßmann ;
Da » achte selber — Spaß man ,
' s gibt noch Ersatz für Waßmann !

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 24 . November . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 145 Läufer -

schweinen und 26S Ferkelschwetnen . Verkauft
wurden 96 Läuferschweine und 269 Ferkel -

schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 —80 für das Paar Ferkel -

schweine 18 —24 ^ Der schwache Geschäfts¬
gang machte einen Rückgang der Preise bemerkbar .

L» , t»llä na älesom ?I»tre
0»r «kt ein losernt,
v», vsrä mm Lnek«nsek»tr«
v«m, äer's xelessn d»t !
Nack ver 's js üdsrx »nxeo,
?ir äso ist'» jetrt noeb Leit,
8r mix« nur rerlsoxen
v»s Lest« veit nnä br«it :

L VLIlor 's
Kakfee - ksrenr

in Vv86ll Ullä Lulrstsu.
Menden » » eiße Wäsche ohne Bleiche erzielt » an

nur mit dem echten vr . Thompson
' s Seisenpulver , Marke

Schwan . Dasselbe ist frei von jeder schädlichen , ätzenden

Substanz und greift die Wäsche auch nicht im geringsten
an . — Ueberall zu haben .

gehören . Richard muß gehorchen und mich
vergessen."

Sie beherrschte ihre Gefühle mit übermensch¬
licher Kraft und doch zitterte ihre Stimme , als

sie diese Worte , die all ihr Glück vernichteten ,
anscheinend so ruhig sprach.

Der alte Herr war überrascht ; er trat auf
sie zu , beugte sich zu ihr nieder und drückte
einen leisen Kuß auf ihre Lippen .

„Gott segne Sie , liebes Kind ; was auch ge¬
schehen möge , Sie sollen in diesem Hause stets
ein sicheres und friedliches Asyl finden ."

Dann schritt er einige Minuten auf und ab,
nach einem festen Entschlüsse ringend .

Plötzlich ließ er die Glocke ertönen . Der
Diener erschien.

„Ich lasse meinen Enkel , Herrn Richard
hierherbitten ."

Nach wenigen Augenblicken trat dieser er¬

wartungsvoll ins Zimmer .
„Ich habe mit Fräulein von Willich über

meine Wünsche gesprochen," begann der Groß¬
vater ruhig , „sie erkennt die Notwendigkeit einer

Trennung an , mein Sohn ." i

„Nimmermehr !" rief Richard . „Sie kan« !

und darf ihr Wort nicht brechen, oder — sie

hätte mich niemals geliebt !"

(Fortsetzung folgt .)
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gahrnis - Versteigerung .
Die Erben des verstorbenen

Privat Anzeigen . TvirmiMNf . Die Ausstellung zur Bekämpfung^ ^ ^ - es Alkoholismus
findet in der Zeit vom Sonntag den ^8 . November bis Sonntag
den 2S. November incl in der städtischen Turnhalle in
Dnrlach statt .

Der Eintritt ist unentgeltlich .
Die Ausstellung ist geöffnet :

an den beiden Sonntagen von 10 Uhr vorm , bis 4 Uhr nachm , für
Einzelbesucher ;

an den Werktagen mit Ausnahme Mittwochs
vorm , von 9 bis 11 Uhr für Schülerabteilungen ,
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auch ge-
use stets '

und ab , ^
ch

:u. Der »

Richard

ieser er - ^

ich über »
:r Grob - ^
!eit einer

sie kan«
er — sie

Landwirts Gottfried Eber¬
hardt lassen am

Montag - en 26 . Mts . ,
vormittags 9 Uhr,

in ihrer Behausung — Kaiser¬
straße 75 — nachverzeichnete
Fahrnisgegenstände gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigern :

2 gutgewöhnte Fahrkühe , 1 Rind ,
halbjährig , 1 Leiterwagen ,
2 Heuleitern , Pflug u . Egge,
1 Rübenmühle , 6 Hühner ,
einige Zentner Heu , Gelb,
rüben , weiße Rüben , Dick¬
rüben und noch verschiedene
Fahrnisgegenstände ._

Rentables Coloriialwaren -
geschäft in bester und verkehrs¬
reichster Lage der Hauptstraße
(Straßenkreuzung ) wird auf 1 . April
1907 vermietet .

I . Klenert , Lammstr . lO.

Schm möbliertes Ummer
an einen anständigen Herrn sofort
zu vermieten . Zu erfragen bei
der Expedition dieses Blattes .

8«t möbliertes Zimmer
an soliden Herrn auf 1 . Dez . zu
vermieten SPitalstr . 18 II .
Gut möbliertes Zimmer

sofort zu vermieten
_ Friedrichftratze 6 II l

Geschäftshaus
in der Hauptstraße mit schönem
Laden und kleiner Wohnung zu
verkaufen oder zu verpachten . Zu
erfragen in der Exped. d . Bl .
Vor ' lnnon vom BahnhofVVI IVI VII Grötzingen bis
Bahnhof Durlach , daselbst durch
die Hauptstraße eine silberne
Damenuhr « Abzugeben gegen
Belohnung Grötzingen , G . Klein,
Kirchstraße 1 .

weiß und grau , empfiehlt in aller¬
bester Qualität

O --
Inh . Gustav Blum,

Telephon 25.

MckMrklihthAi
-
AM

liefert
Lrosodsu , ^ udLuxsr
LIg.usoIisttsuLuöi »ks
Lrs .vs .ttsn - Ns,äsin

— mit Sesn - Emaille - M —
als praktisches Weihnachts - Geschenk

geeignet
O . Ast« »88 ?,rrr KvL

Uhrmacher; Hanptstr. 26.
ksrtvllungvn dsläigst erbeten.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe, Zähringerstr. 88,
nächst der Adlerstraße ( früher
_ . Kreuzstr . 10) ._

Gänselebern
werden fortwährend angekauft von

Frau Schaber , Kelterstr. 25.
5jähriges Pferd ,

fromm und gut im Zug ,
sofort zu verkaufen.

_ 3 . Klenert , Lammstr . 10.
2 trächtige , sind
zu verkaufen

_ Pfinzstraße 62.

Is,. Nkapler Maronen
eingetroffen bei'

_ 4S L'. Sl « n».—

sind billig zu verkaufen
Palmaienstratze 1.

Offerten an die Exped. d . Bl .

Winter -Uelrerzieher
! zu 12 , 15 , 18 , 20 , 25 , 3 « u . 35 Mark in großer Auswahl .

GröhiWn. Lssst,
Airma Sinaner L Weitst Wachfokger.

Schußwaren !
Sämtliche sind frisch eingetroffen

und in großer Auswahl billigst zu haben.
Besonders aufmerksam mache auf einen xr « 8»si »

Oslsxsulbsltspsstvi » in

llerrsn - u . llsmen - koxoslktiöfsl,
sowie

Zebulstiekl nan Ar. 25—36
in unübertroffener Qualität und zu staunend billigen
Preisen .

Karlsruhe , Mrbgrchiisilche lk.

nachm.

abends

IZrrrI » vI » .

Einzelbesucher,
Schülerabteilungen und Vereine ,
Einzelbesucher,
Arbeitervereine und sonstige
Arbeiterkorporationen .

-
SA

LvI »I>l8tr » 88 « V.

8

Mklisekk - kiNöige !
Ihren werten Kunden und Gönnern von hier und Um¬

gebung empfiehlt sich die

WiozraphW Walt von Irs -ub »
zur Anfertigung von jeder Art Photographien auf das beste . M
Reproduktionen , hauptsächlich Vergrößerungen in modernem M
Verfahren wollen womöglichst bald gemacht werden .

Kinderaufnahmen ersucht man , wenn tunlichst , vorher
anzumelden . Hochachtungsvollst

k

WGealschk Lerßihermgs-Mea -BMb ia Wo a. Ruhr
( Jeuerversicherurrg ) .

Prämien, Gebühren und Zinsen im Jahre 1905 Mk. 5,378,119 .—.
Garantiemittel . Mk. 8,971,759 .—.

Ich bringe hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß mir von der
Westdeutschen Versicherungs - Aktien - Bank in Essen a . Ruhr eine Agentur
für Feuerversicherungen übertragen worden ist .

Indem ich mich zum Abschluß von Versicherungen auf häusliches
Mobiliar , Fahrnisse von Gewerbetreibenden , Viehbestände , Ernte -
erzeugnisse , landwirtschaftliches und Fabrik - Inventar , Maschinen ,
Fabrik - und Warenvorräte gegen Brand - , Blitz - und Explosionsschäden
zu festen und billigen Prämien empfehle , erkläre ich mich zur Er¬
teilung jeder gewünschten Auskunft gerne bereit .

Durlach den 24 . November 1906 .
D iivtliitlr HVielinunn . Schneidermeister ,

Hauptstraße 32 .

f I . HUHH ^ tznv
Solä -

i.

uuä 8i1dsrvrs .rsux68o1is .tt ,
Lttlingsestrasse 23 ,

11N1 § sk1 . LntzLds äsi -

ZudöMSL ?Lisübsstsc^s - I-öüsl
sdsnso äsr Vsi8i1dsmii § äsi '

Lrst11n§ssc!uilis.
Lin dLittsI 2uu! 8xs .rsu ist ;

8IA/MEI 8is Aibt cien sinksebeten ^VÜ88er-
8uxp8ll N8V. Kräftigen Wokl-
gssoimiaek . ^nAelsAentliebsh

ewpkoblen von
^ -<As .rQ . Q -Olc3 .S2l2 .rn .iiL1 :, I .ÄMM8tra8ss 28 .

Wül-28.

svovvo Mark « nd weit mehr kann man durch eine gute
Erfindung oder nur Idee erzielen . Aostenlos erhält jeder seine
Erfindung , auch nur Idee , ausgearbeitet , kostenlos werden alle
Verbesserungen und Vervollkommnungen sowie Ratschläge erteilt durch
unseren Patent - Ingenieur I . Wayer - Karlsruhe . Weltzienstraße 23,
gegen 20 Pfg . Portomarken . Beste Verbindung mit Kapitalisten und
Fabrikanten des In - und Auslandes .

Isloxkou 1677. Ls -rlsrnLs 1. L . Islsxkou 1677.
Hauptb . Hübschstratze 22 . — Weltzienstraße 23. — Edelshrimstratze 35.



ZiiMtrstiitzei - SWMsel-
schaft Mich.

Auf das am Samstag den
24 . und Sonntag de« 25 . No¬
vember im großen Saale zur
„ Festhalle " hier stattfindende

Wreisschießen ,
verbunden mit Abendunterhaltung ,
machen wir die verehr ! . Sports -
sreunde aufmerksam .

Das Schießen findet Samstag
abend von 8 — 11 Uhr und Sonn¬
tag von vormittags 11 bis abends
6 Uhr bei freiem Eintritt statt .

Zu zahlreicher Beteiligung ladet
ein Der Schützenmeister .

Gartenbarwerein »
Unfern Mit¬

gliedern , welche
Zt . Spalier¬

bäume durch den
Landesgarten¬

sbau - Verein zu
erhalten wünsch¬

ten , geben wir Nachricht , daß die
Pflanzen eingetroffen sind . Behufs
Verteilung derselben laden wir die
Besteller in unser Lesezimmer ,
Karls bürg , auf morgen Sonntag
nachmittag 4 Uhr freundlichst ein .
_ Der Borstand .

Fußballklub „Germania"
Lurlach,

Mitglied des DerSandes süddeutscher
Außösltuereiue.

Morgen , Sonntag , 25 . d . M . !
findet von nachmittags 1 Uhr an
allgemeines Uebungsspiel der 2 .
und der Junior Mannschaft
auf dem Platz an der Killisfcld -
straße statt

Der 2 . Kapitän .

Samstag u . Sonntag :

Lt . Vill . Löwenbräu .

s1 u8lön-8lmbl> li8,
größte Auswahl , ganz frisch :
Spitzwegerich ,
Eibisch.
Malzextrakt , gefüllt,
Mettich .
Zwiebel .
Honigkisse« , gefüllt mit Honig ,
Honigbiene « ,
baqer . Malz , i
Packilles d 'oratenr , !
Kakritzia Pastillen ,
Ueilche» Pastille « ,
Kahm -Konbons

empfiehlt
CoMtorei üerxLLvii ,

Hauvtstr . 8 , Telepbon 81 .

Strickmaschinen
aller Systeme , neu und gebraucht ,
empfiehlt

Frau 8 » Svlivvlgarckt ,
Durlach , Amaliens » . 13 .

kaball
ans sämtliche

Damen u . Kinderhüte
sowie auf

Ballshawls von Mk . 1.20 an
Wollshawls „ „ 0.70 ..
Cheniltkshawls „ „ 350
Kindershawls „ „ 0 . 15 „

KinliöftlSliben unll lülilkön
irr ScrrrrL , Huch rrnö Wolle .

Stri ctrwoU 'e , yer W . «. M. 2.«« M.

SovLsn von 30 Pfg . an.

Corsets von 80 Pfg. an.

in särntkicben Sorten und Kreistagen .

Damenwäsche .
Herrenwäsche .

^ von M i —an.
Knabenunterhosen mit Leibchen

von 70 Wfg . an .

in grStztsr Äuswahl .
Isgiiekee kingsng von ^ euboiten.

Dinlrcliiilie.
KvstrrlOLtrG EMSsirGL v. M. 1 .80 an

ZV Ltsickm
Kauptflraße 45 .

DG ?" Man v « i» Isngv kskaikmsnken .

Kültoffchliuslnot.
tä glich frisch , empfiehlt

VUL . Horror ,
Brot - und Feinbäckerei.'

Ferner empfehle für jeden Sonntag :
Chokoladetorte
Haselnußtorte
Linzertorte
Apfelkuchen
Bund
Hefenkranz
versch. 1« -Pfg .-Defferts

als :
Punschschnitten
Chokoladeschnitten
Haselnußtörtcheu
Indianer
Merinken
Windbeutel unt Schlagrchm
Cremeschnitten re.

sowie
div . Kaffee - u. Teegebäck
S chlagrahm .

Ksrtlmr rvmVsläkor «.
Morgen (Sonntag ) : Mippche «

u«d Kchweinsköchel , frisch ge¬
kochten Schinken , weißen und roten
Schwartenmagen , Zungen¬
wurst . Spezialität: Kebrrkäs .

Zu zahlreichem Besuch ladet er¬
gebenst ein

LLLsKliuK
- _ Metzger und Wirt .

Von jetzt ab jeden Sonntag :

Prim Ktttijfckrot.
A. Gotdschmidt, Lmmstr. 28.

Grangen ,
Murcia . . . . Stück 6
Jaffa . „ 10 „
Citronen , reist Frucht , 3 St 20 „
Coeosnirffe Stück 25 u , 30 „
Wallnüffe . . . Pfund 30 „
Maronen . . „ 21 „

i' küipp l. ugee L filision .

f 8i . Zeknikbiot ,
Basler Leckerli.

ü . iisl ' i'mann , kvM orei.

Tuseiapsei ,
per Pfund 14 H , Ausschutzäpfel ^
per Pfund 10 zu haben bei

_ Kro nenstraße 12 .

Mi-iilcker
große und kleine Köpfe , per kk 6 ^

l Vhilipp Kuger S Filialen .
I Prachto . rote Dompfaffen, .
^
Zuchtpaare . Distelfinken . Zeisige
re. billigst , Wellensittiche zu

4 .50 pro Paar
_ Waldhorn , 3 St r

Arbeitsnachweis Lurlach,
Bureau : Rathaus III . St . , Zimmer Nr . 9 .

Unentgeltliche Auskunft .
Angebote » !

Schreiner , Bäcker , Metzger , Fabrikarbeiter ,
Schlosser , Hilfsarbeiter , Haushälterin ,
Dienstbote .

Gesucht :
Bauernknecht , Blechner , Schmied , Bau -

schlofser , Metallgießer , Wagner . Bürsten¬
macher , Cigarrenmacher , Schneider .
Fuhrknecht , Dienstboten ._

Hierzu eine Beila - e.



Durlacher Wochenblatt .

Beilage z« Rr. 275 . Samstag . 2t . November 1906 .
Pnvat -Anzeigeu

L5 Hs >g,rkstts 2 -
von eigenem Haar angefertigt , fein
gearbeitete gediegene Beschläge,
10jährige Garantie, billigste Preis¬
stellung .

HU» x Livrrvtt » ,
Haarkettenflechtereim . Maschinenbetr.

Llarlnvul »«, Luisenstr . 34 .
Nach auswärts prompter Versand .

Tsamiailea
werden billig abgegeben

8el»'6inei 'ei lier
MgZebinenlsbl'ik Kriirnen.

„DWIaak
"
,

Seifenfand als Rei¬
nigungsmittel ein¬
mal probiert , un¬
entbehrlich Ori¬
ginalpaket 10 Pfg .
Üeberall erhältlich .

X
—^ UlSvKUllgvN

. Zch-Ner'r

von äsr IlieegrosLkaniilung

^ L ^ rl Leks -Usr ,

?«k«tv L 10, 20 , 30 , 40 a . 50 kkx .
?kä. » 60 , 70, 80 , 90, I . - , 1 .20.

Hr « « 8p ! tLvi »
^ ?tä . L 45 kkx ,

ewpüelilt /u Orißinslpr «i»«ii io stets
kriseker Var«

6olläitom L. ümillLllll,
Vunlsvk .

Imns - MMchen ,
gut bewurzelt , schön gezogen , nur
zuverlässig gute Sorten , verkauft

Carl Weigand, Durlach ,

Vesten

Kraulftiiadn md Wr ,
neu und gebraucht, sowie Fleisch¬
ständer sind noch billig zu ver¬
kaufen bei

» WOHornstmtze 45,
Rarlsrube,

und liil. Lvliiiväckvi ' , Markt¬
bauer in Aue._

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

Fäaerstratze 3.

Prim MmiiiMch
wird morgen früh ausgehauen

Pfinzstratze «5.

Mas kostet eine große Taffe des

echten Kathreiners Malzkaffes?

i
Antwort :

in Worten : einen halben Pfennig .

Erentbel * 5" 1 Liter Getränk nimmt man höchstens 40
Gramm Kathreiners Malzkaffee ; zu einer großen
Taffe braucht man den 5ten Teil , also zirka
8 Gramm Malzkaffee , 8 Gramm Malzkaffee
kosten nach dem ortsüblichen Preise zirka ^ Pfg .

Kathreiners Malzkaffee ist demnach das denkbar billigste
Getränk. Da der „Kathreiner " nun aber außerdem nach den Gut¬

achten der ersten Autoritäten das denkbar gesündeste und angenehmste
Getränk ist und unter allen sogenannten „ Malzkaffees "

, Getreide¬

kaffees rc . allein einen würzigen , vollen kaffeeähnlichenWohlgeschmack
besitzt , so kann keine Hausfrau besser für sich und die Ihrigen
sorgen, als dadurch, daß sie täglich Kathreiners Malzkaffee auf den

Tijch bringt .
Die erfahrenen Hausfrauen wissen das schon längst und halten

deshalb in ihrem Hause streng auf den echten „Kathreiners Malz¬
kaffee "

, dessen untrügliche äußeren Kennzeichen sind : Geschlossenes
Paket in seiner bekannten Ausstattung , Bild , Name und Unterschrift
des Pfarrers Kneipp als Schutzmarke , und die Firma Kathreiners
Malzkaffee-Fabriken . Darauf achte man beim Einkäufe immer .

Meil
kleine Aeräs

Mn - MLer
H .

ouni .Lcn ,

llsupisii'ss8e 70 II.

8pr «eI »8tuiiÄl «i» r
Verktaxs 8— 6 vkr,
Soimtaxs 8— 3 vtir.

Ledoneväst « lleliLnälunx .
Billigst« Lereoluillllg .

Oss sssblen äer 2Sbne
8obsllei der 6e8unälieit

schwarz und emailliert —
Gas - und Petroleumherde uud -Oefen .

irische und amerikanische Dauerbrandofen , Regulierfüllöfen
und Rochofen, transportable Waschkessel und Futterdämpfer ,
Kohlenbecken und » Füller und Feuergeräte , Ofenschirme ,
Urnen und Ofenvorsetzer , Waschmaschinen , Mangeln und
Wringer empfiehlt zu bedeutend herabgesetzten Preisen

ZL Liv« 88lvi ', Lammstraße 23.

6 ö8eliskt8- kmpkklilung.
Dem hiesigen und auswärtigen Publikum, sowie der

werten Kundschaft empfehle ich meine

» Mrdeimn AS - «. Zildermm »
Traurill ge, sowie Schlinger Metallmrei

zu sehr billigen Preisen .
Reparaturen aller ^ .rt werden sofort prompt

und billig ausgeführt. Achtungsvoll
VillLsIuL UsoLor ,

Inh VS«I^ 8«Iiätler .

H 'raktrscHes
Weihnachts - Geschenk

lroiMs

Kinderleicht zu handhaben und
größte Schonung der Wäsche.
Probemafchinezur Verfügung .

Mäkum Lültllkr,
Kisenhandl«ng,Wlumenstr .15 .

» - ^ - V
Wegzugshakßer

schöneS-Zimmer -Wohnungnebst
Badezimmer und reichlichem Zu¬
behör per 1 . Januar 1907 zu ver¬
mieten

KophieuftraKe 7 , 2 St

Mlh«« gc» lglmm-rnh
"

zu vermieten
Zl W Uvtmrriair ,

_ Turmbergftratze 18 .
VIII »

Turmbergstraße 28 Wohnung
von 4— 6 Zimmern auf 1 . April
1907 zu vermieten .

L. Steinmetz , Thomashof.
Wilhelmstraße 7, Hinterhaus,

ist eine Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern, 1 Mansardenzimmer,
Küche und Keller, auf 1 . Dezember
oder später an eine kleine Familie
zu vermieten . Näheres

Karlsruher Allee 3, 1 St
Neubau Ecke Werder- und

Moltkestraße sind schöne 2- , 3-
und 4- Zimmerwohnungen mit Bad
und Zubehör , sowie ein Laden im
1 . Stock, für jedes Geschäft passend,
auf 1 . Jan . oder später zu ver¬
mieten . Zu erfragen
_ Turmbergstraße 18.

Michails LS " L
Wohnhaus mit großem Hof zu
kaufen gesucht. Offerten unter
Nr . 222 an die Exped . d . Bl. erb .

Känfel 'ebern
werden fortwährend angekauft

Gartenstratze 5,
gegenüber dem alten Friedhof.

Brennholz ,
buchenes , tannenes und forlenes
Scheiterholz , kleingemacht, ster- u.
zentnerweise , ebenso Schmarteu -
holz verkauft billigst

Joh. Semmler, Zimmermst.



» » » » » » » » » » » a >

»
W Mit «

»
»

» Buchbillberei u. EmahniuilgsgesW - Papier «. Schreibniaren

»
»

Nirrla « ! », 8ekiIlei '8l «'S886 6
(beim neuen Gymnasium )

empfiehlt sich zur Anfertigung von « » «IivrnkLiickv »
» tI « M ckrt und sichert saubere und solide Arbeit zu.

»
s

Ferner empfehle ich mich zur Lieferung von V

» » » kiarskmtusr - strdeite « » »
H
»

jeder Art und garantiere für staub - u. rauchdichte Aus - »
»

»

sührung . — Reinigen n. Bleichen alter vergilbter Bilder
u . Stiche , fachgemäße Behandlung derselben. — Großes
Lager in Bilderleisten (ca . 90 versch . Muster).

Schnelle u . aufmerksame Wedienung . »

kiNig « pnviss . — >— V
S

» » » » » » » » » » » »

GGIIIK .
Dni7ls .crl2 .

-. — 6 Hauptstraße 6 —.
hält sich bestens empfohlen.

Unterhalte reichliches Lager guter u . feiner
Uki » sn , Nksvlesn , Ksllen , opl .
LegenstSnrkv als : Barometer, Thermo¬
meter re. , Brillen. Zwicker, nach ärztl . Vor¬
schrift eingeschliffen .

Eheringe nach Maß.
Ueparatnre» prompt und gewissenhaft.

IkiM

bläk- unö ^U8okneil!e8l;kulö .
Gründlicher Unterricht im M « sterz <ri«hnen » Inschneiden ,

Änxrobieren und Unfertigen aller Gegenstände - er Darnen -
nnd Aindergardersbe wird in kleineren und größeren Kursen für
Privatgebrauch und Beruf erteilt . Näheres durch Prospekt .

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtend
.1 Li i»rrr «it lckab. geprüsle Zstschsttibem ,

Karlsruhe , Markgrafenstratze 36 » , Lidellplatz .
Tausende von Anerkennungen . « » » » » » > > » » > » « » » »

« garant . rein , einheim . deutsches »

! Schwemeschmal ; M^ZkrS -hml^ j
G versende in Emailgefäßen ; wie Wassereimer , Ringhafen , Teigwannen , Wasser - B
d Hafen und Schweukkessel von 15 , 25 , 35 — 50 Pfd . br . so . enthaltend , ü 66 H

! gegen Nachnahme . Probeblcchdose ä 10 Pfd . 6 .80 . Holzkübcl von 50 Psd .
an netto L 66 H . Nachnahmegebühr vergüte sofort .

Adam Orttlr. Mchheim-Telk <W!ir!tbs.>

Färberei und chemische WaschiMült
»» »»

empfiehlt sich im Ikvtnlxvi » und M' äi - l» « » von Herren - « nd
Damengarderobe , sowie Teppichen , Vorhängen etc .

Promte Bebiennng. Tabellase WMrmg. Billigste Preise.
Icrbrik . Karlsruhe , Akademiestraße 26 ,
Ail 'icrt'e : Karlsruhe , Uhlandstratze 23,

„ Durlach, Palmaienstraße 16 ,
Inh Hri«88iiix .

öll ^ lirieclilrclie Velar
»Is äie bestm itller Wmiiie sMÄ ewMIe».

Msvroilgplino äer „ ^ .eLuiu "
, lOjäbrig

von « nvrrvLvlLlvp Oute
kreis LI. 2 .20 kür äie grosse klasede .

Lcksis Mslvssiek
kreis LI. 2 .— für «lie grosse klaseüe .

? sius blumigs , dsLöwuüiclis I !sobr7siiis , iveiss u . rot ; süsss
u. viodtsüsss, wiläs u . Lrättizs ^rübstüLks- u . LranLsuvroiiis.

^ M«l8v v . l^ Ir . 1 .LV » » L U. Ki-» 88v i^ I» 8«I»v .
HlsiniZs Hlsäsi ' ls .AS in Vurlsvl » dsl :

« «Kar <^ore » 1lo Mrfer, »t.
Unterzeichneter empfiehlt seien

selbstgefertigten
LmMm « . ILocktiHi ' t!«

von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung , unter weitgehendster
Garantie , zu den billigsten Preisen .
Limslisn Keller , Kerdschlosserei ,

Weingarten , beim Rathaus.

M « I » » « 8 elkInvi »
der Neuzeit entsprechend, zum Sticken und Stopfen
eingerichtet, vor- und rückwärts nähend .

Handwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Nähmaschinennadeln und -Del
billigst bei Avau ^lvvlL HVtl » . ,

SPitalstratze 18 , Durlach ,
Ilnlerricht im Sticke« «nd Stopfe« wird gratis erteilt.

Llsyklöllkl- unll slsnll8eliukfsdi'ili
L - . HiLlror ,

? fmr 8tr . 34 /36 , Ikleplton kär . 36 .

Spezialität : 3 is § sn 1 säsrIiLiiäsciiiiIis .
V «t » iIvvrk » uL LU ^ » I»^IlLI »r «L8«n .

garantiert reines emhermisches
A/tetzlzirslyNlttLK echtes Schweineschmalz

mit feinem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßen als :
sowie in Iv - Pfd .- Dosen

L 6 .70 geg. Nachn . od. Vorschuß
LV U«url «i» ,

Airchheim - Heck 182 ( Württ .)
In Holzgeb . PreiSl . z. Dienst .

M
I Eimer Z
I Ringhafen
> Lchw - nkkeffel K
D Teigschüssel ^
> Wasserkopf Z

, 20 - 35 Pfd . t
15 - 20 - 35
30 - 40 60
15 - 30 — 50 <22LN

>20 - 40
Nachnahmegebühren werden sofort vergütet . Jeder Sendung

liegen Gutscheine zum Gratisbezug eleganter Taschenuhren bei .
A.T' Isuseinle Lnerkennungssokroiben !

üercdlttzMMS a«il (mMmig.
Titl . Publikum von Durlach und Umgebung teile

ich höflichst mit , daß ich die von Frau A . Schenkel Wtw .
seither betriebene

mit Patentkeller übernommen habe.
Es wird mein Bestreben sein , meine Kundschaft

mit nur reinen Weinen zu bedienen und empfehle garantiert
reinen Markgräfler und Kaiserstühler , Ä »t - und Weiß¬
weine sowie Iuröacher und Hrtenverger Weißhervst, in
Faß und Flaschen von 20 Litern ab und von 45 H an
per Liter aufwärts .

^ - Proben gerne zu Diensten . . . " "
Um geneigten Zuspruch bittet und zeichnet

Hochachlend
Mert. K005 , Kilferei und Ukinhandllmg ,

Sophienstraße 12 .

Slillin-, Red-, Mil - Mb GllckllpMIk.
Slmlgen, Schwarlen , Schmdelii , Cluboliiem >>. ZechvWe

verkauft billigst
«5« ch« « »r > e » e» e/ee . Zimmermstr .
W moblierles Zimmer

ist sofort zu vermieten Näheres
Wilhelmstratze 1, 3 St

KI« möblierles Zimmer
ist sofort zu vermieten . Näheres

Lammstraße S.

lköutMölpuIvki '
ersetzt 4 Stück Eier und kostet 15
zu haben bei

Philipp l^ uger u . Filialen .
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